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ÜBERBLICK

Nadja Raiß ist Partnerin im Frankfurter Büro der Sozietät und Mitglied der Praxisgruppe Restrukturierung und 
Insolvenz. Frau Raiß berät Unternehmen bei der Vorbereitung, Einleitung und Durchführung von 
Insolvenzverfahren. Seit 2017 ist Nadja Raiß auch in der Funktion als Insolvenzverwalterin tätig.

WERDEGANG

Frau Raiß hat im Anschluss an ihr Studium bei führenden deutschen Kanzleien im Insolvenz- und 
Restrukturierungsbereich gearbeitet.

SONSTIGE AKTIVITÄTEN

 Gründungsmitglied der Distressed Ladies – Women in Restructuring e.V.

THOUGHT LEADERSHIP

 14. Januar 2021, Gesetz zur Fortentwicklung des Sanierungs- und Insolvenzrechts („SanInsFoG")

WEITERE VERÖFFENTLICHUNGEN

 “FK-InsO - Frankfurter Kommentar zur Insolvenzordnung“, Band 1, Alexander Bornemann (Hrsg.), 10. 
Auflage, Co-Autor, Luchterhand, 2023

 StaRUG: eine erste Bilanz, FINANCE März/April 2022, Sonderbeilage Top-Kanzleien, 26 f., gemeinsam mit 
Dr. Georg Bernsau 

 "Das modulare System," Finance Sonderbeilage, März und April 2021

https://marketingstorageragrs.blob.core.windows.net/webfiles/Finance_Magazin_DE.pdf
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NACHRICHTEN & EVENTS

 8. April 2025, K&L Gates begleitet Argentum Pflege Gruppe bei Restrukturierung im 
Eigenverwaltungsverfahren

 23. August 2024 , K&L Gates Berät APK AG bei Investorenvereinbarung mit LyondellBasell

 9. August 2024, K&L Gates führte das Medizinisches Versorgungszentrum Dr. Rosenthal und Kollegen durch 
die Sanierung und schloss das Verfahren mit einem Insolvenzplan ab

 24. - 26. April 2024, Restrukturierung 2024, Veranstaltet von der Handelsblatt Jahrestagung

 10. - 12. Mai 2023, Handelsblatt Jahrestagung Restrukturierung 2023 Veranstaltung

 17. Januar 2023, K&L Gates berät Erwerbergesellschaft der MagForce AG

 2. März 2022, K&L Gates ernennt drei Partnerinnen in Frankfurt 

 10. September 2021, K&L Gates begleitet ETERNA bei ihrem Restrukturierungsvorhaben nach den neuen 
StaRUG-Regelungen

SCHWERPUNKTE

 Restrukturierung und Insolvenz


